
 

 

LETZTE AKTUALISIERUNG: 2. FEBRUAR 2024 

 

Nachfolgend finden Sie alle zugänglich zu machenden Gegenanträge (§ 126 AktG) und 

Wahlvorschläge (§ 127 AktG) zur Hauptversammlung der METRO AG am 7. Februar 

2024. Gemäß § 126 Abs. 4 AktG gelten diese als gestellt.  

Soweit sie sich nicht auf die bloße Ablehnung des Verwaltungsvorschlags beschränken, 

sondern auf dessen Änderung abzielen, besteht die Möglichkeit zur 

Stimmrechtsausübung (vgl. zur Stimmrechtsausübung die Angaben in Abschnitt IV. 4 

der Einberufung). Die vorstehenden Ausführungen gelten nicht für Verfahrensanträge 

(z.B. auf Einzelentlastung), die unter Verwendung der Videokommunikation im 

InvestorPortal in der Hauptversammlung zu stellen sind (vgl. Abschnitt IV. 6 lit. f der 

Einberufung). 

Die Gegenanträge bzw. Wahlvorschläge und deren Begründungen geben jeweils die 

uns mitgeteilten Ansichten der Verfasser wieder und wurden von uns unverändert und 

ohne Überprüfung durch uns in das Internet eingestellt. Wahlvorschläge werden bei 

ihrer Veröffentlichung mit Großbuchstaben gekennzeichnet. Sofern über solche 

Wahlvorschläge in der Hauptversammlung eine gesonderte Abstimmung stattfindet, 

können Sie diese unterstützen oder ablehnen, indem Sie für oder gegen den 

Wahlvorschlag stimmen bzw. sich der Stimme enthalten. Wenn Sie die 

Stimmrechtsvertreter der Gesellschaft oder eine andere Person zur Ausübung Ihres 

Stimmrechts bevollmächtigen, müssen Sie diesen ggf. entsprechende Weisungen 

erteilen bzw. bereits erteilte Weisungen entsprechend anpassen. 
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METRO = M Hauptversammlung 7.2.2024, um 11Uhr,               Copyright1 Oswald2024          

Anträge / Gegenanträge / Billigung zu den Tagesordnungspunkten TOP    Nr.1 

Zu den Tagesordnungspunkten TOP (1, 2,3,4,5,6,7,8)                                         

 

Aktionär Oswald Anmeldebestätigung Nr.: ……..    

 

Die Aktionäre bitte ich, meine Anträge, Gegenanträge zu unterstützen!  

 
Ich stelle hiermit den Antrag / Gegenantrag / Billigung Nr. 1 siehe Vergütungsbericht  

Wir fordern den Aufsichtsrat auf, bzw. der Aufsichtsrat soll beschließen, 
den Vorständen die Vergütungen für das kommende Geschäftsjahr 
 

auf die Hälfte zu kürzen, bis auf weiteres, vorläufig zur Probe und 
Bewährung, sowie zu den TOP 1, 2,3,4,5,6,7,8 die Zustimmung zu 
verweigern ! 
 

auch in den Zeiten von Corona waren diese Vergütungen unangemessen und respektlos, vor 

allem wenn man sich in Corona-Zeiten, auch noch Vergütungserhöhungen gönnt!  

8,5 Millionen € an Maximalvergütung nur für die Vorstandsvorsitzenden ohne Nebenleistungen 

und ohne Versorgungsaufwand…… 

das ist das über 450fache eines Verkäufers,    

das ist das ca. 440fache eines Mindestlohn-Empfängers, 
das ist ein Tageslohn pro Arbeitstag von über 40.000 €, das sind die Stunde über 5000 € 
 
Nochmals zum Vergleichen, der Vorstandsvorsitzende gönnt sich das über 30fache an Vergütung 
als unser Bundespräsident Frank-Walter Steinmeyer,                  
und das ca. 32fache an Vergütung, wie unser Bundeskanzler …Olaf Scholz 
 
Des Weiteren ist zu beanstanden und unverständlich, dass eine ganze Heerschar von Juristen 
und dergleichen im Back Office die Aktionärsfragen für die Vorstände und Aufsichtsräte 
beantwortet und unsere Vorstände und Aufsichtsräte, die Aktionärsfragen nur noch vorlesen, 
was andere Juristen verfasst haben. Vor was haben die Vorstände und Aufsichtsräte Angst…? 
Oder ist das Unfähigkeit….? 
Unser Bundeskanzler …Olaf Scholz muss bei seinen Pressekonferenzen seine Fragen selber 
beantworten und das für viel, viel weniger Geld….? 
Sind die METRO Vorstände und Aufsichtsräte nicht in der Lage die Aktionärsfragen selber zu 
beantworten…. ? 
 
 
Ich stelle hiermit den Antrag / Gegenantrag Nr. 2  zu den TOP 3 + 4 
den Vorständen und Aufsichtsräten die Entlastung zu verweigern.  
Ich beantrage dazu bei allen Vorständen und Aufsichtsräten eine Einzelabstimmung. 
 

  

Viele Aktionäre auch in unserem Umfeld vertreten die Meinung, den Vergütungsbericht könnte 

man auch als Märchenbericht, als Märchenstunde bezeichnen? Die Gebrüder Grimm hätten Ihre 

Freude? Herr Vorstandsvorsitzender, können Sie eigentlich Ihre Vergütung noch selber 

berechnen, oder benötigen Sie dazu einen Vergütungsberater. Vorstände bemühen zur 

Rechtfertigung ihrer überhöhten Vergütungen ja auch immer wieder gerne einen 

Vergütungsberater, um sich in einem Vergütungs-Gutachten die Angemessenheit Horizontal und 

Vertikal bestätigen zu lassen! Die Kosten gehen auch immer zu Lasten der Aktionäre und liegen 

in der Regel bei ca. 100.000 Euro!   
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Ich stelle hiermit den Antrag / Gegenantrag Nr. 3 zu den TOP   

Der Versammlungsleiter möge die Wahlergebnisse der heutigen Hauptversammlung, langsam, 

laut und deutlich vorlesen damit auch alle Aktionäre die Wahlergebnisse verstehen und eindeutig 

wahrnehmen können. 

Immer wieder Wahlergebnisse von 99% ist das überhaupt möglich, oder passt da irgendetwas 

nicht richtig…? 

 

Es war einmal so fangen alle Märchen an, Allzeithoch der METRO Aktie, war einmal bei ca. 20€ 

danach stürzte der Aktienkurs im Tiefflug bis zum, Allzeittief bei ca. 5,80€ ab. Wenn der 

Kursverfall so weiter geht, wird aus der METRO Aktie noch ein Penny Stock ? 

Viele, viele Aktionäre haben mit der METRO Aktie viel, viel Geld verloren.  

Die letzten Jahre geht es mit dem Aktienkurs der METRO Aktie eigentlich nur bergab. Das 

können und wollen wir Aktionäre nicht länger ertragen.  

 

Die Führungsriege ist bestückt mit promovierten Doktor Dr. Titeln, diese Leute sind teils seit über 

10 Jahren dabei, bringen allerdings nichts Gravierendes, entscheidendes auf die Reihe um die 

METRO Aktie entscheidend nach vorne zu bringen. Wir brauchen bei der METRO endlich einmal 

Macher, nicht nur Titelträger, die utopische Vergütungen abzocken. Die Maximalvergütung 

beträgt mittlerweile 8,5 Millionen EURO (8.500.000 EURO) plus weiterer Nebenleistungen, wie 

virtuellen Aktien-Bezüge, Pensionszusagen, Hinterbliebenen-Renten, Ruhegeldanspruch, usw. 

 

Zu Ihren vielen Vorzeige und Image promovierten Dr. Titel Trägern wäre abzufragen, für 
was benötigen Sie die eigentlich. Als Vorzeige, zur Imagepflege oder bringen die auch 
das laufende Geschäft voran. 
Immer wieder gibt es heftige Medienberichte, wo in Politik jetzt auch in AG`s Plagiate 
falsche Dr. Titel aufgedeckt werden und Dr. Titel zurückgegeben werden müssen, das 
schadet nicht nur der Person sondern vor allen der Gesellschaft der AG enorm. Wie steht 
Ihre AG dazu ? Wie wollen Sie diese Imageschäden vermeiden ? 
Wie jetzt über die Medien und über die Plagiate Plattform VroniPlag® zu erfahren war, hat 
ein hochrangiger VW-Manager auch ein Dr. Plagiate, nämlich, 
Dr. Dr. Erwin Gabardi, er ist bei VW unterwegs, um den E-Autos von Volkswagen in China 
zum Durchbruch zu verhelfen – als CEO des Joint Ventures Volkswagen Anhui 
Automotive Company Ltd. Credit: Porsche Consulting………?  
Wie steht Ihre AG dazu ? Wie wollen Sie diese Imageschäden vermeiden ? Was 
arrangieren Sie da vorbeugend…? 
 

 

Gesetzentwurf: Bundesregierung, Bundesrat, Verhinderung der Steuervermeidung,  

in Steueroasen. TEXT mit 35 Seiten unter folgender Internet-Adresse   LINK2 

 

Betreibt die METRO massive Steuerverhinderung in Steueroasen, Steueroptimierung, ist das 

Steuerhinterziehung? Infos hierzu, “ Der DAX in Steueroasen Studie vom Autor Steffen Redeker“ 

LINK3                                      LINK4 

 

 

Wie lange wird es noch dauern bis die Steueroasen, Steueroptimierungs-Gewinne wegfallen? 

Wenn die Bundesregierung ernst macht mit den Steuerschlupflöcher, sind diese mit den CUM EX 

Geschäften vergleichbar? Auch diese waren erst am Rande der Legalität, jetzt gibt es Milliarden 

Strafen und Gefängnis ! So ändern sich die Zeiten ! 

 

http://dipbt.bundestag.de/dip21/brd/2021/0050-21.pdf
https://www.linksfraktion.de/fileadmin/user_upload/PDF_Dokumente/2020/200519_Draft_DAX_30_A4.pdf
https://www.fabio-de-masi.de/de/article/2757.studie-der-dax-in-steueroasen.html
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Wir bitten höflich unseren Antrag auch als Frage in der Hauptversammlung zu beantworten und 

hierzu ein ausführliches Statement abzugeben…? 

 
Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Bemühungen und Ihr Verständnis! 
Mit freundlichen Grüßen aus der Schneewittchenstadt Lohr am Main 
 
…………………… 
Oswald 
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Metro = M Hauptversammlung 7.2.2024 Copyright1 Oswald 2024
Wahlvorschlag1 zu  TOP 6 Neuwahl des Aufsichtsrats
Aktionär Oswald

Jeder Aktionär hat das Recht, Wahlvorschläge zur Wahl von Mitgliedern des Aufsichtsrats
und/oder Abschlussprüfern zu machen.

Werden Sie unsere Aufsichtsratskandidaten gleich behandeln, wie lt. Aktiengesetz, so wie Ihre
eigenen Kandidaten?
Oder werden Sie Ihre eigenen Kandidaten wieder bevorzugen?

Begründungen:

Der Aktienkurs und die Entwicklung sind beschämend !

Viele Aktionäre sind enttäuscht, dass sich Aktionärsschützer wie SdK und DSW mit Hybriden
Hauptversammlungen nicht durchsetzen können und sich von den AG`s regelrecht vorführen
lassen…. Die immer wieder  von Versammlungsleitern und Vorständen vorgegaukelten Gründe
hybride Hauptversammlungen wären zu teuer, liegen falsch.

Hierzu schlagen wir eine recht einfache und simple Gegenfinanzierung vor.
Den Vorständen und Aufsichtsräten die überhöhten Vergütungen um die Kosten der Hybrid
Hauptversammlungen zu kürzen.
Vorstände gönnen sich immer wieder das 20 bis 50fache an Vergütung als unser Bundeskanzler
Olaf Scholz erhält.
Und das ist einfach übertrieben, unrealistisch und einfach nur Wucher !

Die Führungsriege ist bestückt mit vielen promovierten Doktor Titeln.
Diese Leute sind teils seit vielen Jahren bei unserer AG dabei, bringen allerdings die AG nicht
entscheidend voran. Wir brauchen bei unserer AG endlich einmal Macher, Lenker, nicht nur Titel-
träger, die utopische Vergütungen abzocken. Die promovierten Doktor Titel schießen wie PILZE
aus dem Boden, auch bei den Neuvorschlägen der Verwaltung.
Wichtig:
Prüft man bei der Metro bei Neueinstellungen auch die Richtigkeit, Korrektheit der promovierten
Doktor Titel. In den letzten Jahren mussten viele Doktor Titel durch Plagiatsjäger zurückgegeben
werden, was nicht nur der Person, sondern auch dem Unternehmen enormen Schaden zuführen
kann. Wie streng wird das bei der Metro geregelt? Sind die Doktor Titel bei unserer AG nur zur
Imagepflege, oder leisten die auch richtige Arbeit.

Ist der Vergütungs-Professor Dr. Nikolaus von Bomhard
der Vorreiter / Vorbild für die Horizontale Vergütungs-Spirale nach oben,
der es doch tatsächlich fertig brachte,
seine Vergütungen 5mal um 100% zu erhöhen, als Vorreiter der Horizontalen Vergütungs-Spirale,
damit die anderen AGs mit Ihren Vergütungen-Erhöhungen folgen, nachziehen können !

A
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Bei Ihren Zustimmungsraten bei den Aufsichtsratswahlen, würde sich sogar Erich Honecker im
Grabe umdrehen, wenn er diese bombastischen eher Kommunisten Zustimmungsraten von 98%
oder gar 99,…%, wie bei Ihrer AG erhalten würde. Das gab es nicht einmal bei den Volkskam-
merwahlen zum Staatsratsvorsitzenden der DDR…wie lässt sich das bei den derzeitigen
Mehrheits-Verhältnissen erklären, wie schaffen Sie das nur, (hilft da doch jemand nach)…wo
steht da der Notar. Meine Leute haben die nicht gewählt ! Hat das alles ein Geschmäckle….?

Ich bitte Sie, meine fristgerechten, eingereichten Wahlvorschläge den Aktionären lt. AktG zu-
gänglich zu machen.

Wir legen Wert auf Eintrag der Wahlvorschläge in das notarielle Protokoll / Niederschrift.

Ich bitte um zeitnahe Zusendung des HV notariellen Protokolls.

Tagesordnungspunkt TOP 6 Beschlussfassung über Neuwahlen zum Aufsichtsrat

Wahlvorschläge von Aktionären gemäß § 127 AktG

Die Aktionäre bitte ich, meinen Wahlvorschlag zu unterstützen!

Ich schlage für die Wahl zum Aufsichtsrat vor:

Kurzlebenslauf (Curriculum)
Prof. Dr. Hans-Jochen Schneider

1958–1967 Mathematik-Studium und Promotion zum Dr. rer. nat.

1968–1974 Aufbau Studiengang Informatik als Forschungsgruppenleiter und Institutsdirektor
an der Universität Stuttgart

1974–1987 Ordentlicher Universitätsprofessor Informatik an der Technischen Universität Ber-
lin, Herausgeber zweier wissenschaftlicher Zeitschriften

1975–1992 Gründung und Aufbau des Softwarehauses Actis bis auf 200 Mitarbeiter in Stutt-
gart, Berlin und Frankfurt zusammen mit Dr. G. Stübel. 1975 – 1987 Mitglied der
Erweiterten Geschäftsleitung und Gesellschafter. 1987 – 1992 Geschäftsführen-
der Gesellschafter. 1989/1992 Verkauf der Anteile an das französische Software-

Prof. Dr. Hans-Jochen Schneider

Kurzlebenslauf (Curriculum)

vom 18.03.2023

D-70565 Stuttgart
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haus Sligos, Tochter der französischen Staatsbank Crédit Lyonnais (heute Atos
Origin)

Ab 1990 Gründung der Umweltschutz- und Entsorgungsgesellschaft mbH & Co. KG (UWE)
in Taucha bei Leipzig, Gesellschafter und Kommanditist, Aufbau bis auf 300 Mit-
arbeiter in Taucha und Kosel (PL)

1992-2019 Geschäftsführender Gesellschafter und Kommanditist der UWE-Gruppe mit zwi-
schenzeitlich (1995) ca. 300 Mitarbeitern in acht Firmen in Taucha und Polen, Bau
einer High-Tech-Fabrik mit chemisch-physikalischer Aufbereitungsanlage für an-
organische Industrie-Abwässer. Ab 1995 Verkauf einzelner Tochterfirmen, u.a.
durch MBO:
1995 UWE Bau & Sanierung GmbH
1995 UWE Rekultivierung & Erdbau GmbH
2000 UWE ECO in Polen
2001 UWE Entsorgung GmbH
2002 ABT Agrar-Biotechnologie Taucha GmbH

Ab 2019 Nur noch in beratender Funktion für UWE tätig.

1996-2011 Vermarktung einer 100.000 m2 Immobilie an der B87 bzw. an der Bergschule, um
den Steinbruchsee Döbitz herum als Ökologischer Wohn- und Gewerbepark
Taucha im Rahmen der ersten ökologischen Modellstadt Taucha in Sachsen

2009-2019 Gründer und Geschäftsführer der EnergieCity Leipzig GmbH (ECL): Vermarktung
Konzepte zur nachhaltigen Energienutzung mit Partnern

Mitgliedschaften und Rollen (Auszug)

1995-1999 Mitbegründer des Business Angels Netzwerk Deutschland (BAND), einer Initiative
von Führungskräften aus Industrie und Finanz-/Wirtschaft, Forschung und Politik
zur Förderung von kleinen und mittelständischen Unternehmen.

Ab 1996 Mitglied des Wirtschaftsclub Leipzig

1997–2007 Leiter der Arbeitsgruppe 4 Umwelttechnologie im Grünen Ring Leipzig

Liebe Grüße aus der Schneewittchenstadt Lohr

……………….
Hans Oswald



Seite 1 von 4

Metro = M Hauptversammlung 7.2.2024 Copyright1 Oswald 2024
Wahlvorschlag2 zu  TOP 6 Neuwahl des Aufsichtsrats
Aktionär Oswald

Jeder Aktionär hat das Recht, Wahlvorschläge zur Wahl von Mitgliedern des Aufsichtsrats
oder Abschlussprüfern zu machen.

Begründungen:

Der Aktienkurs und die Entwicklung sind beschämend !

Viele Aktionäre sind enttäuscht, dass sich Aktionärsschützer wie SdK und DSW mit Hybriden
Hauptversammlungen nicht durchsetzen können und sich von den AG`s regelrecht vorführen
lassen…. Die immer wieder  von Versammlungsleitern und Vorständen vorgegaukelten
Gründe hybride Hauptversammlungen wären zu teuer, liegen falsch.

Hierzu schlagen wir eine recht einfache und simple Gegenfinanzierung vor.
Den Vorständen und Aufsichtsräten die überhöhten Vergütungen um die Kosten der Hybrid
Hauptversammlungen zu kürzen.
Vorstände gönnen sich immer wieder das 20 bis 50fache an Vergütung als unser
Bundeskanzler Olaf Scholz erhält.
Und das ist einfach übertrieben, unrealistisch und einfach nur Wucher !

Ist der Vergütungs-Professor Dr. Nikolaus von Bomhard
der Vorreiter / Vorbild für die Horizontale Vergütungs-Spirale nach oben,
der es doch tatsächlich fertig brachte,
seine Vergütungen 5mal um 100% zu erhöhen, damit die anderen AGs mit Ihren Vergütungs-
Erhöhungen folgen, nachziehen können !

Frau Dr. Grimberg gilt als ausgesprochene Expertin im politisch-ökonomischen Kontext von
Unternehmen und verfügt über weitgehende Kontakte in Politik und Wirtschaft. Dies macht sie
zur gefragten Dozentin an Universitäten und Hochschulen insbesondere bei interdisziplinären
Themen.

Die Aktionäre bitte ich, meinen Wahlvorschlag zu unterstützen!

Ich schlage für die Wahl zum Aufsichtsrat vor:

Dr. rer. oec. Barbara Grimberg,
CURRICULUM VITAE

B
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Personalia:

Geburtsort: Herne/Westfalen

Staatsangehörigkeit: deutsch

Ausbildung:

Studium der Wirtschaftswissenschaften an der Ruhr-Universität Bochum
--  Abschluss:  Diplom-Ökonom

Aufbau-Studiengang Arbeitswissenschaften

Promotion  zum Dr. rer. oec.  an der Ruhr-Universität Bochum

11/2020 25. Jubiläumsjahr  Promotion  Dr. rer. oec.

Berufstätigkeit:

11/1982-12/1986 Wissenschaftl. Mitarbeiterin am Lehrstuhl für Nationale und Inter-
nationale Agrarpolitik der Ruhr-Universität (Prof. Dr. Ringer);
Kooperation mit dem Institut für Entwicklungsforschung und -politik

1984 – 1987 beisitzender Prüfer bei den Abschlussprüfungen an der Verwaltungs- und
Wirtschaftsakademie in Bochum und Dortmund im Studiengang Dipl.
Betriebswirt

4/1985-10/1988 Dozententätigkeit am Werbefachl. Lehrinstitut Marquardt, Dortmund  -
Volkswirtschaftstheorie und Volkswirtschaftspolitik – Grundlagen und
Spezielle

1/1987-12/1988 Wissenschaftl. Mitarbeiterin am Institut für angewandte Innova-
tionsforschung e.V. (IAI) Bochum (Prof. Dr. Dr. Staudt) -  Erweiterte
Wirtschaftlichkeitsanalysen für KMU und den Öffentlichen
Personennahverkehr

1/1990-3/1996 freie wissenschaftl. Mitarbeiterin am Institut für angewandte
Innovationsforschung e.V. Bochum – Schaffung u. Schutz von
Neuprodukten - Wettbewerb

10/1996-6/1998 Landesbedienstete im Bereich „Verkehrswirtschaft und Finanzen“ mit
dem Tätigkeitsbereich Evaluation von verkehrstechnischen Investitionen
bei der Landesnahverkehrsgesellschaft Niedersachsen, Hannover

7/1998 - 11/1998 akademische Angestellte der DMT-Gesellschaft für Lehre und Bildung
mbH Bochum - EU-Projekt „Qualifizierungsverbund europäischer
Getreidelager-halter“ - Logistik

WS 1998/99 Fachhochschule Fulda: Fachbereich Haushalt und Ernährung, Lehrauftrag
für das Fach „Volkswirtschaftslehre I“  3 SWS
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7/1998 – 3/2001 wissenschaftl. Kooperationspartner des Instituts für Wissenschafts-
beratung Dr. Frank Grätz, Bergisch Gladbach
private Wissenschafts- u. Unternehmensberatung seit 1975
Projektbereiche: Marketing, Wirtschaftlichkeitsanalysen, Unter-
nehmensbewertung, Handel, Telearbeit, Nahrungsergänzungsprodukte

11/1999 – 12/1999 Economic Consultant bei European Economic & Marketing Consultant,
Brüggen, Tätigkeitsbereich: Mergers & Acquisitions –
Automobilhersteller, Logistik

2/2001 – 6/2005 Fern-Fachhochschule Hamburg, Studienzentrum Düsseldorf;
Lehraufträge für die Fächer: Management komplexer Problem-
situationen; Vertretung: Grundlagen der Unternehmensführung und
Internationale Unternehmensführung, Marketing, Mikroökonomie,
Grundlagen der Betriebswirtschaftslehre

3/2001- 8/2003 Fachhochschule Erfurt: FB Verkehrs- und Transportwesen,
Vertragsprofessur für Verkehrswirtschaft 18 SWS; Fächer: ÖPNV-
Marketing, Kosten-Leistungs-Rechnung, Finanzierung/Investition,
Qualitätsmanagement, Handel, Volkswirtschaftstheorie, Verkehrspolitik,
Wettbewerb, Investitionsgüter, Außenwirtschaft

3/2002 – 12/2002 wissenschaftl. Kooperationspartner des Institut für Wissenschaftsberatung
Dr. Frank Grätz und Dr. Martin Drees GmbH, Bergisch Gladbach;
Projektbereiche: Managementvergütungssysteme, Wirtschaftlichkeits-
analysen

7/2003 – 12/2004 Fern-Fachhochschule Hamburg, Studienzentrum Essen; Lehrauftrag für
das Fach Finanzwirtschaft; Vertretung: Rechnungswesen –
Unternehmensbewertung - Controlling

seit 9/2003 Free-Lancer Wissenschafts- und Unternehmensberater – Strategisch-
und prozessorientiertes technisches Management für KMU, Transport,
Handel, Standort, Wettbewerb

10/2004 – 12/2004 Verwaltungsakademie Wuppertal, Wuppertal; Lehrauftrag für das Fach
Bilanzierung und Erfolgsrechnung

Ausstellung:                             Ja

Schriften:

1989 Hafkesbrink, J.; Treichel, H.-R.; Grimberg, B.: Wirtschaftlich-
keitsrechnungen im öffentlichen Personennahverkehr -
Literaturübersicht und kommentierte Bibliographie, Bochum 1989
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Liebe Grüße aus der Schneewittchenstadt Lohr

………..
Oswald
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Metro = M Hauptversammlung 7.2.2024 Copyright1 Oswald2024
Wahlvorschlag3 zu  TOP 6 Neuwahl des Aufsichtsrats
Aktionär Oswald

Begründungen:

Der Aktienkurs und die Entwicklung sind beschämend !

Jeder Aktionär hat das Recht, Wahlvorschläge zur Wahl von Mitgliedern des Aufsichtsrats
und/oder Abschlussprüfern zu machen.

Werden Sie unsere Aufsichtsratskandidaten gleich behandeln, wie lt. Aktiengesetz, so wie Ihre
eigenen Kandidaten?
Oder werden Sie Ihre eigenen Kandidaten wieder bevorzugen?

Die Führungsriege ist bestückt mit vielen promovierten Doktor Titeln.
Diese Leute sind teils seit vielen Jahren bei unserer AG dabei, bringen allerdings die AG nicht
entscheidend voran. Wir brauchen bei unserer AG endlich einmal Macher, nicht nur Titelträger,
die utopische Vergütungen abzocken. Die promovierten Doktor Titel schießen wie PILZE aus dem
Boden, auch bei den Neuvorschlägen der Verwaltung.
Wichtig:
Prüft man bei der Metro bei Neueinstellungen auch die Richtigkeit, Korrektheit der promovierten
Doktor Titel. In den letzten Jahren mussten viele Doktor Titel durch Plagiatsjäger zurückgegeben
werden, was nicht nur der Person, sondern auch dem Unternehmen enormen Schaden zuführen
kann. Wie streng wird das bei der Metro geregelt? Sind die Doktor Titel bei unserer AG nur zur
Imagepflege, oder leisten die auch richtige Arbeit.

Ist der Vergütungs-Professor Dr. Nikolaus von Bomhard
der Vorreiter / Vorbild für die Horizontale Vergütungs-Spirale nach oben,
der es doch tatsächlich fertig brachte,
seine Vergütungen 5mal um 100% zu erhöhen, damit die anderen AGs mit Ihren Vergütungs-
Erhöhungen folgen, nachziehen können !

Viele Aktionäre sind enttäuscht, dass sich Aktionärsschützer wie SdK und DSW mit Hybriden
Hauptversammlungen nicht durchsetzen können und sich von den AG`s regelrecht vorführen
lassen…. Die immer wieder  von Versammlungsleitern und Vorständen vorgegaukelten Gründe
hybride Hauptversammlungen wären zu teuer, liegen falsch.

Hierzu schlagen wir eine recht einfache und simple Gegenfinanzierung vor.
Den Vorständen und Aufsichtsräten die überhöhten Vergütungen um die Kosten der Hybrid
Hauptversammlungen zu kürzen.
Vorstände gönnen sich immer wieder das 20 bis 50fache an Vergütung als unser Bundeskanzler
Olaf Scholz erhält.
Und das ist einfach übertrieben, unrealistisch und einfach nur Wucher !

C
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Bei Ihren Zustimmungsraten bei den Wahlen, würde sich sogar Erich Honecker im Grabe umdre-
hen, wenn er diese bombastischen eher Kommunisten Zustimmungsraten von 98% oder gar
99,…%, wie bei Ihrer AG erhalten würde. Das gab es nicht einmal bei den Volkskammerwahlen
zum Staatsratsvorsitzenden der DDR…wie lässt sich das bei den derzeitigen Mehrheits-
Verhältnissen erklären, wie schaffen Sie das nur, (hilft da doch jemand nach)…wo steht da der
Notar.

Ich bitte Sie, meine fristgerechten, eingereichten Wahlvorschläge den Aktionären lt. AktG zu-
gänglich zu machen.

Wir legen Wert auf Eintrag der Wahlvorschläge in das notarielle Protokoll / Niederschrift.

Wahlvorschläge von Aktionären gemäß § 127 AktG

Die Aktionäre bitte ich, meinen Wahlvorschlag zu unterstützen!

Ich schlage für die Wahl zum Aufsichtsrat vor:

Ralf Schirrmacher - Unternehmens-Berater - International tätig

Persönliche Daten

Geburtsdatum 16.07.1961
Nationalität deutsch
Familienstand verheiratet

CURRICULUM
    Ralf Schirrmacher

D-63263 Neu-Isenburg
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Expertise

Wirtschafts- und Unternehmensberatung,
Corporate Advisory und Interim Management

Beruflicher  Werdegang

01/2015 – heute ad rem Unternehmensberatung GmbH
Managing Partner

07/2010 – 12/2014  Focus Asia Consult Pte. Ltd., Singapore
Managing Consultant & Partner

07/2008 – 10/2010 flyport Entwicklungs- u. Betreuungsgesellschaft mbH, Berlin
Vice President Business Development International.

01/2008 – 12/2008 Goldman Sachs Group, Inc., Investment Mgmt. & Securities, USA
Corporate Advisor Asset Management for the APAC-Region

01/2006 – 01/2008 SIEMENS AG, SIEMENS USA
Director Aviation Competence Center North America

02/1996 – 02/2006 Fraport AG und Beteiligungen,
vormals FLUGHAFEN FRANKFURT MAIN AG

 Director Consulting, AirIT International GmbH (Fraport Gruppe)
  Leiter Consulting, Fraport AG vorm. Flughafen Frankfurt Main AG
  Vice President, debis-FRA GmbH (Joint-Venture der        Flughafen Frankfurt

Main AG mit der Daimler-Benz Interservices (debis) AG, heute T-Systems)
 Leiter Projektbüro, Flughafen Frankfurt Main AG

04/1994 – 12/1995  ORACLE (Schweiz) AG
Principal Consultant Business Process Reengineering

09/1988 – 03/1994 WEIDMÜLLER Gruppe, Deutschland
 Koordinator Management-Informationssysteme
 Projektleitung Computer-Integrierte Fabrikautomatisierung

12/1987 – 09/1988 ADV/Orga Tech GmbH, vormals Tochter der ADV/Orga AG
heute GFT Technologies AG
Berater für Innovationsmanagement und Technologie-Transfer

Ausbildung

1982 – 1987 Studium der Informatik und Betriebswirtschaft an der
Technischen Universität Berlin mit Abschluss Diplom-Informatiker (TU)
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1981 – 1982 Militär Funkmaterialmechaniker
Offizierslehrgang und Einzelkämpferausbildung

1981 Abitur mit allgemeiner Hochschulreife am Mariengynasium Jever

Besondere Expertise

Merger & Acquisitions, Exit Management
Change Management, Coaching, Mediation
Innovationsmanagment und IT
Strategisches Programm-/Portfoliomangement
Outsourcing / Offshoring
Compliance und Corporate Governance
Internationales Vertragsrecht
Investment Banking & Asset Management

Spezifische  Funktionen

International anerkannter Luftverkehrsexperte
Engagement Manager im Auftrage von Beratungsunternehmen, u.a. McKinsey, KPMG, BCG
Dozent für Luftfahrt (u.a. Airport Academy Frankfurt, TU Darmstadt)
Dozent Führungsinformationssysteme (Universität Münster, ETH Zürich)
Kommanditist bei verschiedenen Unternehmen
Verwaltungsrat bei Schweizer AG

Liebe Grüße aus der Schneewittchenstadt Lohr

………..
Oswald



Von Herrn Mueller, geboren am , einem Dorf links von dem Jadebusen 

- 

An Firma Metro AG, Düsseldorf  

- 

- 

# 

Gegenantrag zu Tagesordnungspunkt Nummer drei  

# 

- 

- 

Personen, ich beantrage hiermit, dass kein Mitglied des Vorstandes der oben genannten Firma 

Metro fuer das Geschäftsjahr 2022/2023 entlastet wird.  

- 

Diesen Gegenantrag begründe ich damit, dass dieselbe Firma Metro eine derjenigen Firmen ist, 

welche sich vor ihren Aktionaeren auf ihren Hauptversammlungen im virtuellen Nirvana 

verstecken.  

- 

Auf virtuellen Versammlungen können Aktionaere keine Freundschaften schließen, keine Haende 

schütteln, es gibt nichts zu essen oder zu trinken, nichts. Alles tot.  

- 

Und auch fehlt es mir an der Ausstattung, an virtuellen Versammlungen teilnehmen zu können.  

- 

Ich baete um Veröffentlichung diesen Gegenantragsschreibens.  

- 

Der oben genannte Herr  

________________________________________________________________________________________________________

_________ 

Noch naehere Angaben zu mir, dem Absender dieser Email: 

- 

Mein vollstaendiger Name: Herr Wilm Diedrich Mueller 

 




